
SÄ

c

rk

Zl

Beilage Mw Halleschen Tageblatt
N 9 Sonntag den 11 Januar 1880

13

14

15

16

xlcvit

S

lv 3

17

18

1871

1814
1871

1871

1871

1871

1878
1863
1871

1701
1871

das

l

Crinnernngstage der nächsten Woche
12 Januar 1829 F v Schlegel sv

Eroberung von Le Mans durch
3 und 10 deutsche Korps
Erstürmung Wittenbergs
Heftige Ausfälle aus Paris welche
siegreich zurückgeschlagen werden gegen
Die Garde 2 bayrisches und 11 Korps
König Wilhelm theilt den deutschen
Fürsten die Annahme der Kaiserkrone mit
Sechsstündiger siegreicher Kampf des
General v Werder gegen verschiedene
Angriffe des General Bourbaki bei
Montbeliard
Erneute Angriffe Bourbakis werden
zurückgeschlagen General Keller be
setzt Frahier Alenyon genommen
Einnahme von Philippopel
Historienmaler Horace Vernet i
Rückzug der Armee Bourbakis
Erhebung Preußens zum Königreich
Wiederausrichmng des deutschen Kaiser

thums zu Versailles
Prinzessin Karl von Preußen j1877

Geschwindigkeiten in der Secunde
Kosmische

Sonne mit ihrem ganzen System 7 Meilen im
Weltraum Erde um die Sonne 4 Merkur 7 Mond
Neptun 2/z Mln Rotation der Erde am Aequator 1450
Par Fuß Rotation des Jupiter 1,7 Mln Halley scher
Komet im Perihel S3 Mln im Aphel nur 10 Fuß Be
wegungen Winde der Sonnen Atmosphäre 4 6 Mln
für gewöhnlich Stürme bis 32 Mln Sonnenfackeln
32 Mln

L Physische und technologische
1 Elektricität nach Wheatstone der elektrische Funke

im Kupserdraht 62 000 Mln der elektrische Strom nach
Fiseau in 4 mm dickem Eisendraht 13 000 Mln in 2,5 MIN
dickem Kupferdraht 24000 Mln Telegraphen der Pracific
bahn 18 000 Mln Die Geschwindigkeit des Blitzes ist mit
Sicherheit nicht festgestellt jedenfalls ist sie etwas kleiner
als 62 000 Mln Unterseeische und unterirdische Kabel
leiten da sie sich wie eine Leidener Flasche verhalten und
erst bis zur Sättigung geladen werden müssen ehe sie den

uA Strom weiter leiten viel langsamer über den Atlantischen

Ocean soll der Strom 2 3 Minuten gebrauchen Die
Geschwindigkeit richtet sich überhaupt nach der Leitungsgüte
des Drahtes und beim Kabel nach seiner Sagacität ist
also in jedem Falle eine andere

2 Licht nach Römer 40130 Mln im Weltraum
nach Faucoult 40 170 Mln nach Fiseau 42119 Mln
beides in der Lust Die Schwingungen in der Secunde
betragen beim rothen Licht 436 beim orange 485 beim
gelben 533 beim grünen 582 beim blauen 630 und beim
violetten 679 Billionen Das Licht braucht zu seinem
Weg von der Sonne zur Erde 8 Minuten von dem zunächst
stehenden Fixsterne Alpha Eentanri 3 Jahre vom Sirius
14 Jahre c Im Wasser ist die Geschwindigkeit des Lichtes
um 1,33 im Glas 1,5 bis 1,7 mal kleiner

3 Schall in der Lust 332 m im Wasser 4 im
Zink 9,7 im Kupfer 11,1 im Stahl I5mal größer

4 Eisenbahnen größte Geschwindigkeit 1 englische
littaK M le in der Minute 27 m in der Secunde
n un 5 Dampfer größte Geschwindigkeit 18 22 Knoten

I oder etwa 37 km in der Stunde 9 11 m in der Secunde

6 Sonstige Anfangsgeschwindigkeit des Geschosses
aus schwerem Geschütz 500 m mäßiger Wind 3 4

j Sturm 15 20 Orkan bis 40 m Brieftaube 39 Adler 32
s Windhund und englisches Rennpferd 25 m in der Secunde

Ein regelmäßiger Tagemarsch wird zu 51 km angenommen
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Handel und Verkehr
Ueber die Lag derTextilindustrie in der Ober

lausitz schreibt man der Freih Korr Von dem wirth
schaftlichen Aufschwung welcher sich als eine segensreiche
Folge der neuen Zollpolitik überall zeigen soll ist in den
Hauptbranchen unserer Industrie wenig zu spüren Selbst
das Organ der Schutzzöllner in Zittau kann sich jetzt nicht
enthalten die Lage der Leinen und Orleansweberei als
eine sehr traurige zu schildern Man habe meint es mit
einer Klarlegung der Verhältnisse gezögert in der Erwartung
bald Erfreulicheres berichten zu können Diese Erwartung
scheine sich aber wenigstens was die in der Lausitz vor
wiegend heimischen Industrien anlange nicht erfüllen zu
sollen In der Manufakturbranche gehe es mit Ausnahme
der Hofenzeugfabrikation in Gersdorf c die große Aus
träge für Südamerika habe und der Fabrikation von
sogenannten Wolldicks in Ebersbach die den Bestellungen
nicht genügen könne so schlecht als möglich Jene zwei
Ausnahmen seien die Lichtpunkte um so greller die Schlag
schatten die von Zittau Großschönau Reichenau Hirsch
felde Oderwitz also von Orten die sich mit der Fabrikation
von Orleans Leinen leinenen Hosenstoffen Drills Tisch
zeugen e beschäftigen aus das Situationsbild fallen Auch
die Hoffnung daß der Schutzzoll eine Besserung für die
Lemenweber bringen werde rückt das Blatt in weite Ferne
indem es darauf hinweist daß die jetzt zu billigen Zollsätzen
oder zollfrei aus dem Auslande eingeführten Waaren erst
verkauft und verbraucht sein müßten ehe an eine Wieder
aufnahme der heimischen Weberei in lohnender Weise
gedacht werden könne Das Interessanteste ist was das

Blatt über die Lage der Orleaussabrikation und über die
Mittel dieselbe zu bessern sagt weil daraus hervorgeht
wie unzufrieden man in den betreffenden Kreisen mit dem
neuen Zolltarif ist Was nun endlich, heißt es da

unsere Fabrikation von halbwollenen Kleiderstoffen Orleans
betrifft durch welche wohl an 10 000 Personen in unserer
Lausitz ihr Brod gefunden haben so steht es damit so schlimm
wie wohl nie vorher Wenn wir sagen nie vorher so
schließen wir damit selbstverständlich die abnormen Kriegs
jahre 1866 und 1870 aus wo ja bekanntlich aller Handel
und Wandel während mehrerer Monate ganz und gar aus
gehört hatte Schlimmer erscheint die Lage dieser Fabrikanten
und ihrer Arbeiter heute aus dem Grunde weil es sich zu
jener Zeit um kaum die Hälfte der Arbeiterzahl handelte
die heute in diesen Zweigen der Industrie ihr Brod sucht
Alle Anstrengungen dieser Fabrikanten scheiterten und scheitern
an den beiden Uebeln geringer Konsum und Konkurrenz
vom Auslande Daß der geringe Konsum mit in der
wesentlichen Verteuerung der nothwendigen Lebensmittel
seinen Grund hat da das große konsnmirende Publikum
einen allzu wesentlichen Theil seines geringen Verdienstes
für Beschaffung von Lebensmitteln aufzuwenden hat giebt
das Schutzzöllner Organ später selbst zu Betreffs der
Konkurrenz des Auslandes aber behauptet es daß dieselbe
in das Märchenhafte gehe und fügt an diese Klage das
Geständniß Leider sehen z wir für diesen Schaden keine
Heilung in unserer neuen handelspolitischen Gesetzgebung

Militärisches
Die Schießübungen der deutschen Armee haben

seit zwei Jahren noch ausgedehntere und vollendetere Gestalt
gewonnen als bisher Die im Frühjahr 1877 durch den
bei der preußischen Schießschule kommandirt gewesenen
baierischen Hauptmann Mieg in einem besonderen Werke
niedergelegten Grundsätze über die Anwendung des jetzigen
deutschen Jufanteriegewehrs sind durch die neueste deutsche
Schiebinstruktion Gemeingut der Armee geworden Man
kann ihre Anwendungen jetzt nicht nur bei den Schießübun
gen sondern bei den größeren Manövern genau verfolgen
was auch Seitens der bei denselben gastirenden fremden
Offiziere genugsam geschehen ist In verschiedenen fremden
Armeen sind neue Vorschriften in diesem Sinne für den
Schießdienst und den Gebrauch der Waffe im Gefecht erlassen
worden welche dem sogenannten Mieg schen System nach
gebildet sind Ganz besonders tritt dies in der russischen
und holländischen Schießinstruktion weniger in der französi
schen hervor Die Theorie dieses Systems enthält eine sehr
genaue Darlegung der ballistischen Verhältnisse der modernen
Jnsanteriegewehre insbesondere aber der Wirkung des Feuers
einer größeren Anzahl Gewehre in dem verschiedensten Terrain
und gegen die verschiedensten Truppenformationen ferner
Berechnungen über die Wahrscheinlichkeit des Treffens aus
mannigfache Entfernungen welche auf die Ergebnisse sehr
ausgedehnter Versuche auf den Schießplätzen begründet waren
In der Praxis laufen die in die Schießinstruktion überge
gangenen Anweisungen auf eine stärkere Anwendung des
Fernfeuers der Infanterie hinaus Die Ansicht dasselbe
als Einzelfeuer guter Schützen wie bisher abzugeben wird
als falsch erklärt Es gehört im Gegentheil eine größere
Anzahl von Gewehren dazu um auf solche Entfernungen
400 bis 1000m Wirkung zu erzielen

Diese Ansicht trat im Gegensatz zu den preußischen
Traditionen besonders auch der letzten Feldzüge in welchen
durch das Aufsparen des Massenfeuers auf nähere Distanzen
in der Regel die Erfolge erzielt worden waren Sie muß
aber in der Theorie als unbedingt richtig betrachtet werden
Will man weit schießen so muß man mit Massenfeuer
wirken es kann sich nur darum handeln wie weit die An
wendung des Massenfeuers auf große Entfernungen für die
Praxis des Gefechtsfeldes ersprießlich erscheint und hierin

wir wollen es nicht verschweigen sind die Ansichten
in der Armee sehr getheilt

Die Franzosen sowohl als die Türken haben in den
Jahren 1870/71 und 1877 das Jnfanteriefeuer auf weite
Entfernungen angewandt aber sie thaten dies in einer sehr
ungeregelten Weise Sie überschütteten das Feld mit Blei
Nach den deutschen Vorschriften soll nun die Abgabe des
Massenfeuers ein geregelte sein Man hat deshalb den
Gebrauch der Salve auch bei den Schützenlinien sogenannte
Schwarmsalve eingeführt bei dem Tirailleurseuer aber be
stimmt man eine gewisse Anzahl Patronen welche der
Schütze hintereinander verschießen soll so daß also in dem
Feuer einer Abtheilung Pausen entstehen welche zum Ab
ziehen des oft sehr stark lagernden Dampfes vortheilhaft
erscheinen

Hierdurch hofft man das Feuer auf weite Distanzen
zu beherrschen und zu regeln und so einem vorzeitigen Ver
schießen vorzubeugen Die Anwendung des Schnellfeuers ist
bedeutend eingeschränkt worden die Hauptfeuerart bildet das
Schützenfeuer der sehr dichten Tirailleurlinien

Die Türken hatten nun den Munitionsersatz vortrefflich
vorgesehen es gelang ihnen auch in ihren Defensivstellungen
denselben stets rechtzeitig zu bewirken ob sich dies aber in
der Offensive immer eben so machen dürfte erscheint zweifel
haft In der deutschen Armee hat man seit längerer Zeit
Vorkehrungen zu diesem Zweck getroffen welche einfach und
zweckentsprechend zu sein scheinen Die Abgabe des Feuers

einer Abtheilung mit zwei oder selbst drei Vistren d h
indem man z B die eine Hälfte einer Abtheilung das
Visir auf 500 die andere auf 600 m nehmen läßt gilt
als ein Mittel gegen die Irrungen welche bei dem Schätzen
der Entfernung auf weite Distanzen oft vorkommen Es
wird hierdurch ein sehr tiefer Raum von den Geschossen be

strichen Die Theorie war schon früher bekannt und von
der Artillerie angewandt hat aber jetzt in den deutschen
Vorschriften feste Gestalt angenommen Um nun diese neuen
Lehren in Fleisch und Blut der Armee übergehen zu lassen
und einer mißverständlichen Anwendung möglichst vorzubeugen

hatte man in den Jahren 1877 78 und 79 auf der
Schießschule in Spandau besondere Lehrkurse für Stabsoffiziere
der ganzen deutschen Armee die Baiern eingeschlossen eröffnet
Es wurden immer vierzig dieser Herren zu einem solchen
Eursus beordert diese hatten bei ihrer Rückkehr zu den
Regimentern die Pflicht ihrerseits die Instruktion der Offi
zierkorps zu übernehmen und die im Terrain anzustellenden
größeren Schießübungen zu leiten

Man hatte schon längst die Nothwendigkeit solcher
Uebungen in der Armee gefühlt und dieselben seit einer
Reihe von Jahren mit ersparter Munition ins Werk gesetzt
Jetzt jedoch werden den Truppentheilen dafür besondere
Mittel zur Verfügung gestellt Die Uebungen bestehen theils
im Tirailliren einzelner Leute mit scharfer Munition nach
im Terrain aufgestellten Scheiben theils in Gefechtsübungen
ganzer auf die Kriegsstärke zusammengestellter Bataillone
und Compagnien nach einer oder mehreren Scheibenlinien
Infanterie Artillerie und Kavallerie darstellend Die Uebun
gen sind zu großer Vollkommenheit gediehen und sehr be
lehrend Große Schwierigkeiten sind manchmal zu über
winden um ein entsprechendes Terrain zu finden bezüglich
die Benutzung desselben zu erwirken

Die Uebungen im sogenannten Schulschießen auf den
Schießständen haben gleichfalls bedeutende Verbesserungen
erfahren Die deutsche Armee kennt jetzt auf alle Ent
fernungen nur einen Haltepunkt ein großer kriegsgemäßer
Fortschritt Man hält nämlich stets aus den Fußpunkt des
Zieles aus nahe Distanzen gegen liegende Ziele noch etwas
darunter Es wird sehr viel freihändig besonders viel aber
knieend und liegend geschossen so daß die deutsche Armee
hoffen darf in diesem wichtigen Dienstzweige das Ueber
gewicht zu behaupten das sie thatsächlich hierin seit Jahr
zehnten besaß

Nicht selten wurde in letzter Zeit das hinter den
Schießständen liegende Terrain durch die über die Traversen
fortgehenden Geschosse gewaltig unsicher gemacht Man hat
deshalb jetzt auf den Schießbahnen selbst kleine Querwälle
von 10 zu 10 m angebracht in denen aufschlagende Geschosse
stecken bleiben diese Einrichtung scheint sich zu bewähren
und es würde hierdurch den Belästigungen und damit zu
sammenhängenden Klagen der Landbevölkerung über Ver
kehrsstörungen hoffentlich ein Ende gemacht sein Köl Z

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 9 Januar 1830

5 /o Hallesche Stadt Obligat

4 18673V 18184 /o Pfandbriefe der Provinz
Sachsen

4V /o Sächsische Provinzial
Obligationeu

4 Mansf Gewerkfch Obli
gationen

4 z Unstrut Regnl Obligat
5 Hallefche Zuckersiederei

Anleihe
5 Hall Raffinerie Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
Hallesche Bankvereins Aetien
Neue Zucker Raff St Actien
Neue Zucker Raffin Stamm

Prioritäten
Hallesche Zuckersiederei Aet
Körbisdorf Zuckerfabrik Act
Glauzig Zuckerfabrik Aetien
Sächs Thiiring Braunkohlen

Stamm Actien
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen J Aciien
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten
Cröllwitzer Papier Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Act
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Act
Eilenburger Kattun Manu

factur Actien
Kuxe d Bmckd Nietleb Berg

bau Vereins
Packhofs Actien
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Aus Halle und Umgegend
Der Schneider Hallup stürzte gestern von der

zu seiner Wohnung gr Wallstraße 31 führenden Treppe
und erlitt hierdurch so erhebliche Verletzungen am Kopse
daß seine Ausnahme in das städtische Krankenhaus erfol
gen mußte

Berichtdes Sekretärs des Bürseuvereius zu Halle a/S
am 10 Januar 1880

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kss unverändert geringere Sorten 194 203 M mittlere

216 225 M feinste 228 232 M
Roggen 1000 unverändert 184 190 M
Gerste 1000 kK lebhafteres Geschäft Landgerste geringere 165 175M

mittlere 180 190 M feinere und Chevaliergerste 200 210 M
feinste bis 220 M

Gerstenmalz 50 icx 14,50 15,25 M
Hafer 1000 KZ fremder 145 148 M hiesiger 153 155 M
Hülsenfrüchte 1000 kK Victoria Erbsen 240 245 M Linsen 50 kss

14 18 M Bohnen 50 KZ 11 11,50 M
Kümmel 1000 I A 29 30 M
Mais 1000 kA Donau 165 M amerikanischer 155 160 M
Kleesaaten 50 kK fl roth 40 50 M weiß 40 70 M schwed 40 bis

80 M gelb 15 23 M Luzerne 60 70 M Esparsette 17 bis
17,50 M

Oelsaaten 1000 kA Raps 240 250 M
Stärke SV kx 23,50 24 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loco nominell Kartoffel 61,00 M

Rüben 60,00 M
Rüböl 50 KZ ruhig 28 M
Solaröl 50 KZ 7 7,25 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 7,75 8,00 M
Kleie Roggen 50 Kx 6 6,25 M Weizenschaale bis5M Weizen

grieskleie 5,50 5,75 M
Oelkuchen 50 loco und auf Termine 6,85 M

Rohzucker In Folge größerer Kaufneigung sowohl inländischer
Raffinerien wie Exporteure gestaltete sich das Geschäft im Laufe dieser
Woche wieder etwas lebhafter und erzielten die gehandelten Partien
eine Kleinigkeit bessere Preise

Umsatz 1000000 Kilo 20000 Ctr
Rassinirter Zucker Für Brode zeigte sich namentlich sür

Lieferungswaare besser Meinung und waren auch gemahlene zu den
heutigen Notirungen mehr als bisher begehrt

Umsatz 45 000 Brode und 485 000 Kilo S 700 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen

Rohzucker
sür 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96
95
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91
90 88

Melasse ohne Tonne
Rassinirter Zücker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Rasfinade ffein ohne Faß

sein
mittel

Melis
Gemahl Raffinade mit Faß

Melis 1

Farin blondgelb
braun

70,20 70,00
68,20 68,00

63,00
58,00
11,60

59,00
54,00

87,00
86,00
85,00 84,00

85,00 82,00
81,50 79,50
78,50
77,00 74,00

Datum
Tag Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R aum

Thermo
meter

Cels

Dunft
druck

Par Liu

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

g Jan

10 Jan

2Nm
10 Ab

7M

341,2
341,6

341,6

4 3 20
i 2,24

i 2,00

4,0

t 2,8
i 2,5

2,49
2,43

2 3S

338,71

339,17

339,25

93 3
100,0

97,9

8 V7

N N V
Gestern Abend Regen heute feiner Regen bei ruhiger nordwestl

Luft und ziemlich gleichbleibendem Luftdruck Temperatur wenig
verändert

Wafserstand der Saale bet Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 9 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 4,78 am 10 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 4,56 Mieter

Standesamt Giebicheusteiu
Meldung vom 7 Januar

Geboren Dem Handelsmann Samuel Moses eine T
Reilsstr 4

Meldung vom 3 Januar
Eheschließung Der Sattler H C Schubarth und

W A Schmiljun Berlin und Giebichenstein
Meldung vom 9 Januar

Aufgeboten Der Arbeiter A C A Neitzel und
Ch M Th A C Fiedler Berlin Der Lehrer Th P
Biebach und W H Heiser Giebichenstein und Helbra
Der Modelltischler L A Arnold und M R Schaas Halle
und Giebichenstein

Geboren Dem Stellmacher C A Gütte eine T
kl Breitenstr 16 Dem Handelsmann C S F Groß
mann eine T Gosenstr 4 Dem Bäckermeister W H P
Stühler eine T Reilsstr 34 Dem Militair Jnvaliden
Ch L Witteborn eine T Wittekindstr 33

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat dem Schullehrer

Strachauer zu Mescheide im Kreise Bitterfeld den Adler
der Juhaber des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern
verliehen

Se Majestät der König hat dem Ober und Korps
Auditeur Stechow des 4 Armee Korps den Charakter als
geheimer Justiz Rath verliehen und den Landrath von
Heppe zu Schleusingen zum Ober Regierungs Rath und
Regierungs Abtheilungs Dirigenten ernannt

Der Magdeb Ztg wird telegraphirt Wie ich
aus guter Quelle erfahre ist ein Projekt der Verwirklichung
nahe das großes Aufsehen namentlich in Ihrer Provinz zu
erregen geeignet ist Die englische Gesellschaft ein Konsor
tium englischer Kapitalisten mit einem Deutschen an der
Spitze welcher zur Zeit bei Aschersleben auf Salz
bohrt beabsichtigt das an der preußisch anhaltischen Grenze
belegene den Staaten Preußen und Anhalt gehörige Salz
werk Staßfurt Leopolshall nebst den in der Nähe
belegenen zwei kleineren Privatwerken zu erwcrben und in
eine Aktien Gesellschaft zu verwandeln Die anhaltische Re

gierung begünstigt das Projekt um die finanzielle Lage des
Landes die zum größten Theile von den Erträgnissen dieser
Werke abhängt zu sichern Die Unfälle in Leopoldshall im
vorigen Jahre wo zwei Etagen einstürzten und die durch
steigende Konkurrenz geschwächten Erträgnisse der Werke
unterstützten diesen Wunsch der bald greifbare Gestalt an
nehmen wird Die Bestätigung dieser Nachricht bleibt ab
zuwarten D Red

Sachsen und Thüringen
Im oberen Erzgebirge liegt trotz des durchgreifen

den Thauwetters der letzten beiden Wochen noch so viel
Schnee daß z B sämmtliche Holz und Butterhändler
welche regelmäßig an jedem Donnerstag aus der altenber
ger und frauendorser Gegend in Dresden einzutreffen pfle
gen am letzten Donnerstag früh noch bis Niederpöbel resp
Schmiedeberg die Schlitten benutzen mußten und erst von letzt
bezeichneten Stationspunkten aus Wagen brauchen konnten

Handel und Verkehr
Berlin 9 Januar In der gestrigen Plenarsitzung

des Verwaltungsrathes der Diskonto Gesellschaft wurde be
schlossen die Abschlagsdividende mit 4 pCt vom 15 Januar
ab zur Auszahlung zu bringen

Die Magdeburger Zeitung schreibt
Wir haben bereits darauf hingewiesen daß sich an der

berliner Börse wieder das Gründungsfieber einzustellen
droht In Wien das in solchen Sachen immer gern den
Reigen führt gehts bereits recht hoch her An der wiener
Börse herrscht jetzt ein Leben welches wenigstens was die
täglichen Cours Explosionen nach oben betrifft sich von den
tollsten Tagen der vorkrachlichen Zeit nicht mehr viel unter
scheidet Es giebt wieder einen außerordentlichen Zulauf
von Spielern es spielt wie sich ein Wechselstuben Inhaber
drastisch ausdrückte schon wieder jeder Schustergesell Das
Publikum hat durch den Krach nichts gelernt und Alles
vergessen Wenn die Zahl der spielenden Köpfe jener des
Jahres 1872 und 1873 nicht jetzt schon vollständig gleich
kommt so trägt daran nur der Umstand Schuld daß nicht
Jeder kann wie er möchte das heißt daß er nicht die
materiellen Mittel hat um eine Deckung als Unterlage
für seine gewünschten Operationen geben zu können Aber
immerhin hat sich gegen den letzten Herbst die Zahl Jener
welche Fortuna auf dem schlüpfrigen Boden des ihr neu
erbauten Tempels versuchen mehr als verdoppelt Diese
gesteigerte Theilnahme des Publikums erklärt allein die
Intensität der gegenwärtigen Hausse So lange die
Börse und das war von jenem denkwürdigen 9 Mai 1873
bis vor Kurzem fast ununterbrochen der Fall nur auf
sich selbst nur auf ihre eigenen Kräfte angewiesen war
glich jedes Haufseseuer das sie seitdem anzuzünden versuchte
nur einem Strohfeuer es verflackerte bald und machte
der früheren Apathie und Lethargie Platz Jetzt ist in die
Massen diese wichtigsten Hülfstruppen der Börsenbesucher
von Profession wieder der Spielteufel gefahren man kauft
ohne Wahl Alles was der Courszettel notirt und gerade
die Nebenpapiere denen man bisher sorgfältig aus dem
Wege ging find jetzt die gesuchtesten Wenn das noch
eine Weile so fortgeht so wird neben dem Spiel auch das
Gründen wieder an die Reihe kommen Das Publikum
ermuntert förmlich dazu Unter Gründen muß man
nicht gerade das Jnslebenrufen ganz neuer Aktiengesellschaften
verstehen Auch das Emittiren von sogenannten jungen
Aktien schon bestehender Institute ist nur eine Abart
des Gründens und zwar die verlockendere weil das Be
zugsrecht auf die jungen Aktien wenn die alten über Pari
notiren mit einem Schlage sowohl eine Courstreiberei in
den alten Papieren provocirt als auch weil dessen Nicht
ausübung einen Verlust involvirt das Gelingen der Emission
sichert Von der Hausseepoche 1867 1873 unterscheidet
sich die gegenwärtige daß sie von Außen her durch die
Gründerei in Frankreich und durch den Aufschwung
der englischen Eisengewerkschaften ihren Impuls
empfangen hat nicht wie damals aus einer glänzenden
österreichisch ungarischen Ernte ihre Kräfte gesogen hat Ob
und wie lange ihr eine Dauer vorauszusagen ist wer ver
möchte das zu entscheiden Aber so viel darf man der Spe
kulation warnend entgegenrufen daß sie nicht allzu viel auf
den gegenwärtig herrschenden politischen Frieden sündige Es
ist wahr nichts scheint in diesem Momente den europäischen
Frieden gefährden zu wollen aber davon allein hängt die
Dauerhaftigkeit der guten Börse Konstellationen nicht ab
man vergesse nicht daß auch jener schwarze Freitag des Mai
monats 1873 in eine Periode tiefsten Friedens hineinfiel
und dennoch nichts die Katastrophe aufzuhalten vermochte

NontaZ5lI vsd 5 Damöu jVollcssek

Für Obers Schlesien sind ferner bei uns einge
gangen von

Fr Rev Mjs ein Pack Sachen Fr Dr B 3
Fr Z ein Pack Sachen Fr Past Mhl 3 Dr E
ein Pack Sachen Gretchen und Aennchen aus ihrer Spar
büchse 7 Fr Kom Rth B 5 Fr L H aus
Düsseldorf 5 Fr Past W in Th 3 Regensbg 1
Fr Prs H ein Pack Sachen M Sch Kapuze Ungen
aus Teutschenthal eine Kiste Sachen Ungen ein Pack Sachen
Ungen desgl ein Ballen Sachen 210 Pfd schwer enthaltend
15 Tuchröcke und Mäntel 21 P Beinkleider 59 P Socken
34 Kleider und Röcke 33 Hemden 30 Jacken 12 Westen
15 Tücher c und eine 32 Pfd schwere Kiste aus Meiningen
sind von uns direkt nach Rosenberg gesandt worden 300
als vierte Rate an den Schatzmeister des Vaterl Frauen
Verein

Mit herzlichem Dank gegen die gütigen Geber nehmen
wir weitere Gaben noch gern an

L Mühlmann M v Voß
Vermischtes

Auch ein Jubiläum In Frankfurt bekam eine
kaum zwei Jahre verheirathete Frau kürzlich ihr 25 Dienst
mädchen welches Jubiläum der lustige Gemahl nicht ohne

kleine Festlichkeit hingehen ließ indem er zum Schrecken
der Frau einige Freunde zu dieser häuslichen Feier einlud

In Würzen sind kürzlich zwei Personen nach dem extra
Genusse von Wein ernstlich erkrankt welcher von einem
Dresdner Geschäft in Flaschen geliefert worden war Es Exj
sind deshalb gesundheitspolizeiliche Ermittelungen angestellt ,d all

worden schnittWie der Zittauer Morgenzeitung aus einemenipf
benachbarten Dorfe mitgetheilt wird hat daselbst ein junges
Mädchen welches der jetzt herrschenden Mode gemäß einen
sogenannten Pfeil in den Haaren trag dadurch daß sie
mit diesem Modeartikel einer offenen Lichtflamme zu nahe
kam so daß der Pseil sich sofort entzündete diese Unvor
sichtigkeit mit dem beinahe gänzlichen Verlust ihres Haares
zu büßen gehabt Es scheint also auch in dieser Hinsicht
dringende Vorsicht geboten um so mehr da die meisten
dieser Pfeile besonders die roth gefärbten aus Cellulose
einer im trockenen Zustande leicht Feuer fangenden Masse

bestehen IGewissenhaft Nichts hübscher als wenn
ein Diener pünktlich und pflichtgetreu ist Aus Marien
bürg in Westpreußen schreibt man Heute früh brannte das
alte Schützenhans hier bis aus das Fundament nieder
Das Haus ist mit etwa 25 000 versichert gewesen Als
Kuriosum verdient erwähnt zu werden daß der Schützen

Z i

diener als das Haus schon in hellen Flammen stand die
Schlüssel zu allen von der Gilde benutzten Räumlichkeiten
dem aus dem Schlafe gerüttelten derzeitigen Hauptmann
der Gilde mit den Worten überreichte Herr Haupt
mann das Schützenhaus ist runter gebrannt hier sind die
Schlüssel

Gestern erst ging der historischen Kommission der Pro
vinz Sachsen die Trauerkunde von dem Ableben ihres stell
vertretenden Vorsitzenden des

Herrn Pfarrers Franz Winter
in Alten Weddingen bei Magdeburg

zu Sie verliert in dem Entschlafenen nichl nur eine durch
reiche Geistesgaben umfassendes Wissen und kritischen Schars
blick ausgezeichnete Kraft sondern auch einen treuen für
ihre Sache begeisterten und rastlos thätigen Mitarbeiter
Wie wir in ihm einen der Männer betrauern die den Ge
danken an die Errichtung der Kommission als eines Insti
tutes das den rechten Zusammenhang zwischen der provin
ziellen und der deutsch vaterländischen Geschichtsforschung zu
vermitteln berufen ist sowohl anregten als auch zur Be
gründung derselben wesentlich beitrugen so waren die Hoff
nungen groß die wir auf seine fernere Mitwirkung setzten
und die nun durch sein frühes Hinscheiden vernichtet sind
Wir getrösten uns daß des Verblichenen Name in der Ge
schichtsschreibung der engeren Heimath wie des größeren
Vaterlandes durch seine Werke dauernd fortleben wird und
bewahren ihm unsererseits ein treues ehrendes Gedächtniß

Halle a/S 8 Januar 1380
Der Vorstand

der histor Kommission der Provinz Sachsen
Prof Dr Tümmler hier Vorsitzender
Bürgerin Brecht in Quedlinburg Vertreter des Pro

vinzial Ausschuffes
Pros Dr Schum hier Schriftführer

Wetterbericht vom 9 Januar 188V
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Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

771 6
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80 still
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Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
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Breslau
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771,4
770,8
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Seegang mäßig 2 Seegang leicht Gestern Regen
Seegang mäßig Gestern Schnee und Regen

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa sudlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das Minimum welches gestern über Finnland lag ist unter

Begleitung von stürmischer Witterung im östlichen Ostseegebieie süd
ostwärts in das Innere Rußlands fortgeschritten und bedingt jetzt in
Oesterreich starke nordwestliche Winde stellenweise mit Schneegestöber
während im Ostseegebiete die Winde wieder schwach geworden sind
Ueber Central Europa herrscht ruhiges nebliges im Nordosten
aufklarendes Wetter mit Temperaturen die in den Küstengebieten
etwas über im Binnenlande insbesondere am Fuße der Alpen
etwas nnter dem Gefrierpunkte liegen Nizza Nord leicht wolken
los plus 4 Grad
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Paris 9 Januar Abends Das Journal France I
meldet der Konseilspräsident Freheinet sei heute von dem Sattler
Präsidenten Grsvh empfangen worden und habe dem letzte

reu angezeigt daß der Graf St Ballier den Botschafter k
Posten in Berlin provisorisch fortführen und vielleicht ganz Mwien
auf demselben verbleiben werde
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dem extra frisch Montag früh

einem gr K lansstratze 38 am Markt
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Pa Sauerkohl Magdeb F 7
gcsch Erbsen s 25 A
Victoria Erbsen M is
grüne Erbsen Z F 20
w Bohnen a A is
Linsen M 23

empfteblt

Rannischestratze 21

Für mein Vvr ivI vrRii A iv v tt
uche ich einen tüchtigen und soliden Mann
hauptsächlich für den äußeren Dienst

Schriftliche Offerten mit Angabe der frü
heren Thätigkeit und Beifügung der Abschriften
der Atteste bitte ich einzureichen

ZIeSime in MGeneral Agentur der Berlinischen Lebens
Verfichernngs Gesellschaft von 1836
Plätterin und Lehrmädchen gesucht Auch

lernen wir die Glauz Emstärkerei mit gekochter
Weizenstärke binnen einer Stunde billigst

Erste amerik Glanz Wasch und Pliitt
Anstalt Rathswerder 1 I

Ein ordentl Mädch m g Zeugn zum sos
Antritt gesucht Pfännerhöhe 1

wenn

men
Briquettes

in bekannten Qualitäten liefern jetzt wieder
jedes Quantum ab unseren Lagerplätzen am
Mötzlicher Weg 1 und Bahnhof Stein
thor sowie frei ins Haus prompt und
billigst

Lä 8troLvr

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen
wird zum 15 Febr od 1 März gesucht
Zu erfr bei rvlr k

Hans Verkauf
Ein neugebanles Herrschaft eingerichtetes

Haus mit Garten zu verkaufen Näheres
in der Exped d Bl

Sekretäre Kommoden Schränke Tische
Stühle zc verkauft billig Fleischergasse 31

Fehlerfreie selbstgezüchtete Kanarienhühne

verk F kl Lerchens 3 II Eln g

Willi Dstts doril

Dienstag den 13 Januar
Vormittags von 11 bis 1 Uhr
sollen im Gastyof zum goldenen Hirsch
hier Leipzigerstratze 61 eine Partie neue
reinwollene Pferdedecken in verschiedenen
Größen sowie Schlafdecken Haardecken
u f w öffentlich meistbietend verkauft

werden

Halle a/S den 19 Januar 1880
Gerichts Vollzieher

Tieustag 13 Januar Nachm 1 Uhr
versteigere ich im Schwan gr Steinstr 51
vcrsch Möbel große Tafeltische Haus und
Kiichengeräthe Rum Liqueure u 1 is5 Putz
polirerde u dgl m Gegenstände hierzu wer
den angenommen

G Poftlep Auctions Commiffar
Schöne Thüringer Rittergntsvntter

wöchentl 4 Mal u sehr schönen Sanerkoh
empf Frau Schnerr Wtoritzkirchhof 15

Eine fast noch neue Tuba in zu verk
Spitze 2 I

Weinflaschen zu verk Jägerplatz 1b I

beste und dauerhafteste von allen Stahl
federn zu haben bei

5 Halle a/S Brüderstr 16
Pfannkuchen

in bekannter Güte von Sonntag den
11 Jannar an täglich frisch in der

AeMAle sedvn Zlrvrvi
Steinweg 48

Ein gebrauchtes Pianino zu verkaufen
Harz 18/19

Eine nock im guten Zustande und sehr leicht
gehende hölzerne Pnmpe 36 Rohrlänge
ist billig zu verkaufen

Schimmelgasse 11 am Neubau
Rene Möbel billig Augustastr 14
Schränke Sophas Sekr Komm Tische

Stühle Bettst verk Brunoswarte 6
1 Stnbenhündchen

zu kaufen gesucht gr Steinstr 63

Tüchtige Buchbinder Gehülfen sucht sofort

Tüchtige Bautischler gesucht

Coulisseuladeufabrik

Nr 3 An der Manch Kirche Nr 3
t eine getheilte Bel Etage bestehend aus
Stuben 2 Kammern Küche verschl Entree

nebst Zubehör mit allen Bequemlichkeiten ein
gerichtet zum 1 April zu vermiethen

Marienstraße 1 sind 2 St 2 K
und alles Zubehör 1 April zu vermiethen

2 St K K mit W u Ausg zu 70 H
desgl 2 St u K zu 56 an kinderlose
Leute zu vermiethen Schülershof 12

Wohnungen für 48 H und 30 H zu ver
miethen Liebenauerstraße 7

Stube und Kammer an einzelne Leute zu
Ostern zu vermiethen große Rittergasse 13

Junges Mädchen im Weißnähen u Maschine

geübt sucht am Kirchthor 2
Ein Bäckerladen gute Lage 1 April zu

übernehmen Adr unter S 12 in der Exp

Gesucht wird eine Aufwartung
a d Glauch Kirche 1 II

Ein fleißiges ordentliches Mädchen von aus
wärts wird zum 1 Februar oder später gesucht

Leipzigerstraße 53 I

Zum 1 April
Acht ein ordentliches Mädchen

A Eiseutraut Dessauerstr 2

Freundl Logis 1 Etage
M limmetlM 8V Wr

Möbl Stube mit Bett 4 A 1 Februar
zu vermiethen gr Miirkerstratze 17

1 IIdie auch Hausarbeit über
nimmt bei 156 Lohn

ür Frau Major Jacob i März gesucht
i desgl f emz Herrn n Weimar z 1 Feb
Meldg mit Buch bei

Hl Iivr gr Schlamm 9
Ein junges Mädchen wird sos f ein feines

Haus ges I i kl Sandberg 13
Ein junges Mädchen von außerhalb sucht

eine anständige Stelle 1 Februar
Zu erfragen Bahnhofstraße 6 Part

Eine geübte und mit guten Zeugn verseh
Putzmacherin sucht zum 1 März oder
1 April Stellung womöglich mit fr Station
im Hause Offerten unter G H 1 in der
Exped d Bl erdetem
Kochmamsells Haus u Kindermädchen

Kellner Kellner n Hansburschen s Sr

o i t g r S chlamm 16Ein j Mädchen sucht Stellung als pers
Köchin oder als Stütze der Hausfrau Adr
nimmt Frau Schmeerstraße 43
entgegen

1 tücht Mädchen sucht fof Stelle Geiststr 50
Recht arbeitsame Mädchen suchen fof

n 1 Februar Stelle durch

Frau kl Ulrichstr 71 zuverläss that jung Mann sucht
Stellung als Markthelfer Hansdie
ner lt Näh bei
Frau Binneweitz große Märkerstr 18

sof F ruar undNW I April Iled Kutscher
u mehrere ff Stubenmädchen auf Ritler
güter mehrere Köchinnen u Hansmäd
chen f Privathäuser M Att zu meldend
Frau Binneweitz große Märkerstr 18

Arbeits Mädchen v Lande mit guten
Attesten suchen sof u 15 Jan Dienst

durch Trödel 9
Laden

in guter Lage mit oder ohne Wohnung so
fort oder später zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I

Blücherstraße Nr 10
Nähe der Bahn kaiserl R B Stelle Telegr
Amt Waisenhaus 1 Etage zu vermiethen

Markt Nr 3
ist die 2 Etage an ruhige Miether per Apri
zu vermiethen Näh das bei S Weiß

Merseburgerstratze 16
eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör und eine Wohnung von
Stube Kammer Küche und Zubehör zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

4 Wohnungen Preis 115 116 86
56 erstere gleich zn beziehen

Landwehrstraße 11 i
Eine Wohnung best aus 2 Stub 2 K

Küche zc zusammen oder getrennt zu vermie
then Gärtnerei Schützengasse 10i

DÜtenarbeiter aber nur arme große Fa

mitten IEinen Lehrling sucht zu Ostern

W Glasermeisterkl Ulrichstraße 30
Einen Lehrling sucht Ostern k

Sattler u Täschiiermstr gr Ulrichstr 52
Colporteure ans Pracht Prämien gesucht

Verdienst 5 pro Tag
A I Kinastowski Rathswerder 1 I

Zu vermiethen II Etage zum 1 April
auch sofort Marienstraße 8

3 St mehr K K Preis 270
Ostern zu vermiethen Taubengasse 7

2 Wohnungen Preis 34 SA Unterplan 4
Das gut erh Bettstellen zu verkaufen

Meu Gesuih
Ein Laden bester Geschäftslage wird zum

1 April zu miethen gesucht Offerten unter
24 I in der Exped d Bl erbeten

Leipzigerstraße 89
die erste Etage sogleich zu vermiethen

Eine herrschaftliche Wohnung zum 1 April
1880 in der Königsstadt zu miethen gesucht

Gefl Off unter B 7292 an I Barck
K Co erbeten

St K Küche 1 April zu beziehen
hinterm Harz 4

1 St K K u Zub sowie 1 St 2 K
und Zub Ostern oder früher zu beziehen

Henriettenstraße 27
Eine freundl Wohnung St K K nebst

Entrse an ruhige Leute zu vermiethen und
sofort zu beziehen Bernburgerstraße 30

iir säuuutUvIis AeituiiMii Vvrrtsvli
lancks uiul

KtrsnZstö Diskretion AkiwnKS LÄg IoAö
gratis Höelists

Wohn 62 H 1 April zu bez kl Wallstr 6,1
St K K u Zub a r L Geiststr 57 I

Wohn an einz Leute Breitestraße 28

Zu vermiethen
2 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör

Harzgasse 14

Freundl Part Wohn St K K u Zub
Liebenauerstr 2 vor Preßler s Berg

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche u Zubehör zum 1 April zu vermiethen

kl Ulrichstraße 30

2 Stuben 2 Kammern Zubehör an solide
möglichst kinderlose Familie per 1 April zu
vermiethen tt Klausstraße 4

1 Wohn 2 St 2 K K u Zub Preis
120 H ist zu vermiethen Weidenplan 14

Das sind 3 Zuchtenten zu verkaufen
2 Wohnungen

zu 70 und 75 zu vermiethen Zu erfr
Berggasse 3 im Hofe

Wohnung zu 62 sofort oder 1 Apri
zu vermiethen Gütchenstraße 9

1 Wohnung zu 80 1 April 1880 au
ruhige Leute zu vermiethen alter Markt 7

Eine Wohnung für 30 A zu vermiethen
und Ostern zu beziehen

gr Ulrichstraße 54 H Mochau
Großes freundl gut möbl Zimmer und

Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren sofort od
später vermiethen Näh Brüderstr 7 II

Eine Wohnung jetzt oder 1 April zu ver
miethen Ludwigstraße 3

Kl Wohnung an eine einz Person sofort
oder 1 April zu vermiethen gr Ulrichstr 59

2 anständige Herren erhalten Kost n Logis
Schmeerstraße 23 part

Alter Markt 6
ein möblirtes Zimmer u Schlafkabinet sofort
oder später zu vermiethen

Möblirte Wohnung Moritzkirchhof 15
Möbl St m Bett verm Parkstr 8 1 Tr r

Fr möbl St u K z verm Trödel 4
Gut möbl Zimmer zu erfr

Leipzigerstraße 64 Cigarrengefchäft
Möbl St zu ver m Leip zigerstr 7 III r
Möbl Stube zu v gr Ulrichstr 30 I
Fr möbl Stube p vornh bes Eing an

1 Herrn sof zu vermiethen gr Berlin 14 p
Anst Schlafstelle m K Augustastr 14 p

Heizb Schläfst m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstelle gr Rittergasse 3 Hof

Anst Schlafstelle m K gr Brauhausg 19 II
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26
Anst Schlafstellen Martinsg 7 Hos I

Anst Logis für 2 H sof Parkstr 5 III r
Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 9 H I
2 Schläfst Schmeerstr 11 Eing i Bäcker

zu
Anst Schlafstelle Steg 8 1 Tr l
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Schlafstellen offen gr Ulrichstr 52 /z Tr

Freundl Wohnung an ein paar anst Leute
1 April zu vermiethen Langegasse 17

Eine Wohnung von 1 St 2 K K ist
zu vermiethen Steinthor 13

Wohnung zu 20 Oberglaucha 41

Anst Schlafstellen kl Schlamm 4 p
2 anst Schläfst m Kost kl Wallstraße 1

Anstand Schlafstelle Trödel 9 I
Schläfst St K Wo s kl Wallstr 2
Anst Schläfst Mersebnrgerstr 44 II r
Anst Schläfst m K Hanfsack i II l

t der Zustand eines Leidcuden
auch besorgniserregend oder scheinbar hoff

nungslos so wird er aus dem Buche Praktische
Winke für Kranke neue Hoffnung schöpsen u volles
Vertrauen zu einem Heilprincip gewinnen welches
sich durch große Einfachheit ganz besonders
aber durch nachweisbare Wirksamkeit
auszeichnet Die in dein Buche Praktisches

Winks kür ZLrWlcS
abgedruckten Briese glücklich Geheilter beweisen
daß selbst solche Kranke noch die ersehnte Heilung
sanden welche anderweitig vergeblich Hilfe suchten

Obiges Buch kann daher allen Leidenden
wärmstens einpsohlen werden mnsomehr als aus
Wunsch die Cur brieflich nnd unentgeltlich durch
einen praktischen Arzt geleitet wird Die Mittel
sind überall leicht zu beschaffen ein Versuch fast
kostenlos Gegen Fr an e o Zusendung von

Ps zu beziehen durch Th Hohenleitner in
Leipzig und Basel

Nachhülfestunde ertheilt ein Student
Offerten unter A 50 in der Exped d Bl

Ein Primaner wird zur Nachhülfe gesucht
Wo sagt die Exped d Bl

Eine g Hypothek von 21W Mark ist
mit Verlust von 500 sofort zu cedireu
Offerten in der Annoncen Expedition von
5 Laiek K Ov unter Chiffre M8
niederzulegen

2 bis 3 junge Herren können an einem
guten Mittagstisch theilnehmen Wo sagt
die Exped d Bl

Im Kühle Brunnen
Heute Sonntag 2 gr Rattau Vorstellungen

Ans 4 u 7 /z Uhr beim lustigen Kasperle

Heute Sonntag den 10 d von
Nachmittag 3V Uhr

grotze Tanz Musik
von Abends 8 Uhr ab

Sonnabend den 3 Januar aus einer Fahrt
nach Giebichenstein in einer Droschke ein
Regenschirm liegen geblieben Abzugeben

kl Ulrichstraße 17

Aufforderung
Die Frau welche aus dem Brandt schen

Laden Schmeerstraße Mittwoch irrthümlich
einen Muff mitgenommen wird ersucht den
selben sofort dort wieder abzugeben widrigen
falls sie polizeilich dazu gezwungen wird

Familien Nachrichten
Todes Nachricht

Heute Vormittag ii Uhr ist unsere gute
Mutter und Großmutter die verwittwete
Frau vr Julie Liebmann geb Baentsch
nach Gottes unersorschlichem Rathe sanft in
dem Herrn entschlafen

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag
3 Uhr statt

Güetz bei Landsberg am 9 Januar 1880

W Martin Pf
TodessAnzeige

Es hat dem Herrn über Leben und Tod
gefallen meinen geliebten treuen Lebens
gefährten den Rechnungsrath

Lr 8o1Ivheute Nacht 1 Uhr plötzlich und uner
wartet zu einem besseren Leben abzurufen

Halle den 10 Januar 187S
Die Hinterbliebenen

Charl Solle geb Heffter
Elisabeth Grötzler geb Solle
Oberlehrer Dr Größter
Die drei Enkel

Die Beerdigung findet Montag den 12 d
Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause Kirch
thor 15 aus statt

Heute gegen Morgen verschied nach langen
schweren Leiden unsere gute Mutter Schwie
ger und Großmutter die verwittwete Frau
Friederike Dusart geb Priuz welches
hiermit tiefbetrübt anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen



Bekanntmachung
die Anmeldung der Militairpflichtigeu zur Stammrolle in der

Stadt Halle a S betreffend
Nach den gesetzlichen Bestimmungen des Z 23 der Ersatz Ordnung vom 28 Sep

tember 1875 haben die Wehrpflichtigen nach Beginn der Militairpflicht sich zur Aufnahme
in die Rekrutirungs Stammrolle in der Zeit vom 15 bis ult Januar anzumelden und diese
Meldung alljährlich zu derselben Zeit so lange zu wiederholen bis eine endgültige Entschei
dung über die Dienstpflicht durch die Ersatz Behörden erfolgt ist Von der Wiederholung
der Anmeldung zur Stammrolle bleiben nur diejenigen Militairpflichtigen befreit welche für
einen bestimmten Zeitraum von den Ersatz Behörden ausdrücklich hiervon entbunden worden
sind z B die einjährig Freiwilligen Militairpflichtige welche nach Anmeldung zur
Stammrolle im Laufe eines ihrer Militärpflichtjahre ihren dauernden Aufenthalt oder Wohnsitz
nach einem anderen Musterungs oder Aushebungs Bezirk verlegen haben sich sowohl in
dem bisherigen wie in dem zukünftigen Aufenthaltsorte ab resp anzumelden

Aus Grund dieser Bestimmungen werden die Wehrpflichtigen welche hier geboren
wie diejenigen die auswärts geboren aber ihren dauernden Aufenthalt resp Wohnsitz hier
haben aufgefordert sich in nachstehender Reihenfolge in unserem Militair Bürean
im Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 in den Vormittags Biirean Stuuden zur
Stammrolle anzumelden

1 am Donnerstag den 15 Januar cr sämmtliche Restanten bestehend aus den
Militairpflichtigen welche im Jahre 1857 und früher geboren deren Militair Verhältniß
indessen endgültig noch nicht geregelt ist

2 am Freitag Sonnabend Montag und Dienstag den 16 17 19 und 20 Ja
nuar cr die im Jahre 1858 Geborenen

3 am Mittwoch Donnerstag Freitag und Sonnabend den 21 22, 23 und 24
Januar cr die im Jahre 1859 Geborenen und

4 am Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag und Freitag den 26 27 28
29 und 30 Januar cr die im Jahre 1860 geboreneu Militairpflichtigen

Die im Jahre 186 hier nicht geborenen Militairpflichtigen haben den
Geburtsschein und die ältern Militairpflichtigen die sich in den früheren Jah
ren hier nicht gestellt haben den Gestellungsschein bei der Anmeldung vor
zulegen

Wer die vorgeschriebenen Meldungen zur Stammrolle oder zur Berichtigung dersel
ben unterläßt wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu drei Tagen
bestraft

Indem wir die Eltern Vormünder Lehr und Brodherren hierdurch auffordern die
Militairpflichtigen auf die vorstehenden Anordnungen aufmerksam zu machen resp zur An
meldung zur Stammrolle anzuhalten event im Falle der augenblicklichen Abwesenheit dersel
ben die Meldungen selbst anzubringen wollen wir hierbei schließlich noch hinzufügen daß
diejenigen im Jahre 1860 geborenen jungen Leute welche die Berechtigung zum einjährigen
freiwilligen Dienst nachzusuchen beabsichtigen die bezüglichen Gesuche mit den im Z 89 3
der Ersatz Ordnung vorgeschriebenen Attesten bis zum 1 Februar cr bei der königlichen Prü
suugs Kommission für einjährige Freiwillige zu Merfeburg einzureichen haben

Halle den 2 Januar 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Militair Stamm
rollen pro 1878 und 1879 die Formulare zu den neuaufzustellenden Stammrollen des
Jahrganges 1880 sowie die an die Herren Geistlichen abzugebenden Formulare zu den Ge
burtslisten in nächster Zeit zugehen werden werden hierdurch angewiesen nach Empfang
dieser Formulare sofort mit den Vorarbeiten zur Ausstellung resp Ergänzung der Stamm
rollen vorzugehen und die übliche Bekanntmachung behufs Anmeldung zur Stammrolle
zu erlassen

Spätestens bis zum 15 Februar 1880 möglichst aber schon früher
sind mir die vervollständigten und die neuaufgestellten Stammrollen mit dem Geburtsextrakte
pro 1860 und den von auswärts Geborenen unbedingt vorzulegenden Geburtsscheinen
bei Vermeidung der Abholung durch expresse Boten einzureichen

Sollte sich irgendwo nock ein älterer Militairpflichtiger Restant aus den Jahr
gängen 1857 und zurück zur Neuaufnahme in die Stammrolle anmelden so ist mir ein
besonderes National desselben einzureichen

Halle a/S den 16 Dezember 1879 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

E v Krosigk
Bekanntmachung

Zur Meistbietenden Verpachtung des 5 Halleschen Jagdreviers zwischen der Berliner
und Magdeburger Chaussee den größeren Theil der Giebichensteiner Mark und den Halleschen
Antheil der Hordorser Mark mit umfassend circa 2670 Morgen groß ist Termin auf

Mittwoch den 21 Januar 1880 Vormittags 11 Uhr
im Rathszimmer des Waage Gebäudes

angesetzt und können die Bedingungen schon vorher im Stadtsekretariate eingesehen werden

Halle den 7 Januar 1880 Der Magistrat
Steckbrief

Der Dienstknecht Karl Zehrfeld aus Blumberg bei Torgau wird von mir
wegen Diebstahls verfolgt Ich ersuche denselben im Betretungsfalle zu verhaften und an
die Inspektion der Gefangenenanstalt hier abzuliefern

Signalement Alter 27 Jahr Größe 1,68 w Statur Mittel Haare dunkel
blond Augen blau Nase und Mund gewöhnlich Bart Schnurrbart

Bekleidung graues sackartiges Jaquet baumwollene Weste weiß und schwarz
würfelige Hose Wintermütze

Halle a/S den 6 Januar 1880 Der kiinigl Erste Staatsanwalt
v Moers

Der hinter die ledige Therefe Wiegand aus Volkstedt unterm 29 November
1879 erlassene Steckbrief wegen Diebstahls ist erledigt

Halle a/S den 5 Januar 1880 Der kiinigl Erste Staatsauwalt
von Moers

Städtische Sparkasse m Halte a/S
Die Auszahlung der für das Jahr 187S fälligen Zinsen findet für die

von M 1 bis incl 5000 in der Woche vom 5 bis 1 Januar 188V
50V1 bis 10000 12 1710001 15000 s 19 2415001 und darüber 26 31statt Gleichzeitig werden die Interessenten noch besonders auf den 5 des

Statuts aufmerksam gemacht wonach die nicht erhobenen Zinsen dem Kapita
zugeschrieben werden

Das Direetorium der städtischen Sparkasse
Den Umtausch von gekündigten 4nnd Sprocentigen Eisen

bahn Prioritäten Verlin Stettiner I IV V VII Emission
Köln Mindener II Emission nnd Hannover Altenbekener I II
III Emission in 4pr vSi tißx

der in der Zeit 8 kAliUArs vr bewirkt werden kann vermittelt
Halle a/S FF F5

Gegen Husten
Katarrh Heiserkeit Verschlei
mung Hals und Brustleiden
Reiz im Kehlkopfe Blutspeien
Keuchhusten der Kinder ist der von
der höchsten Medizinal Behörde geprüfte
und zum freien Verkauf gestattete allein
ächte rheinische

Trimben Brnst Nnig
das angenehmste mil
deste sicherste u billigste

Hausmittel Allein
ächt mit m biger Ver
schlußmarke des gerichtlich
anerkannten Erfinders

in Halle bei den Herren
Drozuen Handlung Leipziger

straße 109 ferner in Merfeburg bei
Herrn Heinrich Schnitze Junior in
Schafstedt bei Hrn C Apel in Naum
burg a/S bei Herrn Lonis Leh
man in Zeitz bei Herrn Apotheker
G Ackermann zum Mohren in
Querfurt bei Hrn A Roehl in Nord
Haufen bei Herrn Carl Eine snn in
Sangerhausen bei Hrn M Lüttich sun
in Torgau bei Hrn A Wilisch am
Paradeplatz in Wittenberg a/E bei Hrn
Apotheker G Matthesins neues Kräu
tergewölbe in Eilenburg bei Herrn Ru
dolf Falcke Kräutergewölbe wie in
allen größeren Stävten Sachsens und
Thüringens

M i Lager reinwollener
Geraer LHöiäsrstoSö m
meinen werthen Kunden freundlich in Erinnerung

Wittwe
RannischestraZze 3

Weißer scharfer Streusand und scharfer
Mauer und Putzsand ist wieder in jedem
Posten vorräthig

in der Gemeinde Grube Nietleben

A Spielwer
i 4 290 Stücke spielend mit oder ohne

Expression Mandolme Trommel Glocken
Castagnetten Himmelsstimmen Harfenspiel

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend ferner Necessaires
Cigarrenständer Schweizerhänschen Photo
graphiealbums Schreibzeugs Handschuh
kasten Briefbeschwerer Blumenvasen Cigar
ren Etnis Tabaksdosen Arbeitstische Fla
schen Biergläser Portemonnaies Stühle e
alles mit Musik Stets das Neueste und
Vorzüglichste empfiehlt

F FF Mette Bern
Nur direeter Bezug garantirt

Aechtheit sremdes Fabrikat ist jedes
Werk das nicht meinen Namen trägt
Fabrik im eigenen Hause

ozuvaj zqnsj uzMgMH
LunMpzxx ani ZlmiM siv

lnctKglZ ZZymsqoU ruon uzzazcuPicsA noq
nnjnvU nsq Mim mmmoz gZuvrZ
uoq sövrpK zzngx uMM isq goi

Mir Gärtner
Ein Fuder frischen Pserdedüttger aus dem

Stalle verkauft gr Ulrichstraße 35

Mnlag
stehen seine fette nnd große ma
gere Landschweine zum Berkanf
im Gasthof zum goldenen Pflug
in Halle

Verkauf
Ein Hans mit drei Stuben Küche Keller

und Scheune nebst 1 Morgen großem Obst
und Gemüsegarten und 3 Morgen gutem
Ackerland dicht am Orte gelegen ist sogleich
wegen Todesfall zu verkaufen

Näheres in Döllnitz i/A bei Wwe Fritsch
Unterhändler verbeten

Ein Laden zu Ostern zu vermiethen
gr Ulrichstraße 3

Eine herrschaftliche Wohnung nebst
Garten ist z 1 April 1880 zu vermiethen

Bernburgerstraße 10

Leipzigerstratze Nr 2 ist eine Herr
schastliche Wohnung 2te Etage für
20V per 1 Ap ril zu ve rmtethe

Eine freundliche Wohnung bestehend ans
3 Stuben nebst Zubehör ist zum Preise von
125 SA zu vermiethen und Ostern 1880 zu

beziehen Luisenstraße 13

SSdstratze 3
sind Wohnungen für jährlich 450 360 4
300 und 240 zu vermiethen und zm
1 April c zu beziehen Näheres bei

W Elfte im Bureau Schulberg 12

Harz 16a
ind 2 Wohnungen ö 174 jährlich zu veo
miethen und zum 1 April c zu beziehen

Näheres bei W Elfte im Bureau Schul
berg 12

Eme Woh 3 St mit Zub im Vorderh
eine kl im Hinterh verm Landwehrstr IS s

Nähe des Marktes ist eine große tapezirk
neu eingerichtete Räumlichkeit zum Comptoir
Bureau Restauration und dergl passend s
ort beziehbar zu vermiethen Näheres zr

erfragen gr Klausstr 8 im Eigarren Lad n
Zu vermiethen an ruhige Leute 3 EmM

2 St 2 K K Wasserleitung und Zubehörs
1 April zu beziehen an der Moritzkirche l

Neutzner
St K K m Zub verm Pfännerhöhe 5ck

Kl Wohnung zu verm Brunnenplatz 1 I
Eine gesunde freundliche Wohnung vm

3 Stuben mir freier Aussicht Kammern Küchc
Keller zc zum 1 April zu vermiethen

Giebichenstein Gofenstraße 16

2 St K K lc u St K Kzu vermiethen Auhalterstrasze 7 j
Versetzungshalber ist eine sreundl Wohnutz

von 2 Stuben Kammer Küche und Zubehöi
sür 60 zu vermiethen Langegasse 18 i

Herrschaftliche Wohnnngen zu vermiethe
Königsplatz 6

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammer
Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen

Harz 25
Stube und Kammer zu Ostern zu ver

miethen gr U lrichstraße 3
1 Wohn 70 verm Kaulenb erg L k
Souterrain Wohnung zu vermiethen

Königsplatz 6
Niederlage mit Comtoir per sogleich ode

später zu vermiethen Lindenstra ße 9
Rannischestratze 24 Ecke vom alw

Markt sind die Parterre Räume passend zu
jedem Geschäft zum 1 April cr zu verm

Rannischestraße 24 ist die 2 Etage zum
1 April zu vermiethen

Sop Hienstrasze2b 1 Tr
bequem möblirtes großes Zimmer

Frdl inödl Wohnung Landwehistraße 3 II
Fein möbl Wohnung Brüverstr 13 II i

Fr hcizb St als Schläfst Schüler shof 6 p
Anst Schläfst m K Graseweg 16
Anst Schläfst vornh kl Sandberg 7 I

Ein Primaner wünscht Nachhülfestun
den in Atathematik zu ertheilen

Adr unter F S in der Exped d Bl
erbeten

Ein ält Phil der einem See deutsche u
lat Stunde geben will wird gebeten seine
Adr nebst Hon Bed unter M 100 in der
Exped d Bl abzugeben

Gründ Privatunterricht erth ein swä,
MI Off u E T in der Exp d Bl erb

Tanz Unterricht
Der 2 Cursus meines Tanzunterrichts

beginnt Ende Jauuar Gest Anmeldungen
nehme ich jederzeit gern entgegen

FF
Dorotheeustr 14 II

im Prinz Carl
Mein neuer Kursus beginnt Montag den

12 Januar Ges Anmeldungen für Da
men u Herren nimmt entgegen

Hochachtungsvoll

Fii se Tanzlehrer
Berggasse 4

Honorar 9 Mark
Jedes Quantum Holz wird schnell u

billig klein gemacht gr Sandb 14 III

I teickilecke miMii
auf dem Wege zum Central Bahnhof abzu
geben gegen Belohnung in der Maschinen
fabrik am Bahnhof 9

Eine Kinder Bisam Boa vom Waisen t
Haus bis Leipzigerstraße verloren

Gegen Belohnung abzugeben bei
Herrn Jnl Lösche Leipzigers

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von
tvin L Voller Halle Leipzigerstraße 2

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Vobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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